
Bericht Ausschuss für den Schulsport 2018/19 

 

Der AFS ... leitet das operative Geschäft. 

... informiert, berät. 

... koordiniert die Schulen in allgemeinen Angelegenheiten des 

außerunterrichtlichen Schulsports einschließlich des schulsportlichen 

Wettkampfwesens. 

 

Der Aufgabenbereich in diesem Handlungsfeld muss weiterhin an Schulen verstärkt 
werden. Im außerunterrichtlichen Sport solle die Talentsichtung vorangetrieben und 
die Bewegungsangebote durchgeführt werden. 

 
Durch die Teilnahme am Kreis- und Landessportfest der Schulen können 
Schülerinnen und Schüler den Wettkampf erfahren, Teamgeist zeigen und lernen mit 
Erfolg oder auch Misserfolg umzugehen. 

Weiterhin müssen alle Kinder schwimmen lernen, hier muss wieder ein Netzwerk von 
Eltern, Schule und anderen Anbietern entstehen, damit dieses gelingen kann. Das 
Projekt „Jedes Kind muss Schwimmen lernen“ in Neuss und Dormagen sollte in allen 
Städten und Gemeinden ein Thema sein. 

 

 

_Durchführung von Qualifikationen im Bereich Sport auf lokaler Ebene 

 

(Federführend über die Berater im Schulsport) 

Im Jahr 2018 wurden in 5 Kursen 130 Lehrerinnen und Lehrer im Bereich der 
Rettungsfähigkeit ausgebildet. 

Die Qualifizierungsmaßnahme Eislaufen wurde weitergeführt und für Fortgeschrittene 
angeboten. Hieran nahmen 25 Lehrerinnen und Lehrer teil. 

 

 

_Zusammenarbeit mit Institutionen des öffentlichen Sports 

 

(Sportbund Rhein-Kreis Neuss, Vereine, Rhein-Kreis Neuss, Stadtsport- & 

Gemeindesportverbände),  

z. B. Teilnahme an Sitzungen des Sportbundes Rhein-Kreis Neuss,  

 

Am 18.06.2018 fand im Pascal-Gymnasium Grevenbroich ein Sport- und 
Gruppenhelferforum mit 120 Teilnehmerinnen und Teilnehmern statt. In diesem 
Forum wurden verschiedene Workshops zur Teambildung, zum Trendsport und zum 
allgemeinen Sport angeboten. Alle Teilnehmer waren mit viel Elan und guten Ideen 
dabei. Durchgeführt wurde das Projekt von den durch die Bezirksregierung 
eingeführten „Tandems“. Hier arbeiten die Berater für den Schulsport  (Gregor 
Neunzig für den Rhein-Kreis Neuss) eng zusammen mit den Sportbünden, im 
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Besonderen mit der Fachkraft NRW bewegt seine Kinder (Ingmar Gettmann beim 
Sportbund Rhein-Kreis Neuss). 

 

 

Weiterführung des Schwimmprojektes in Neuss „Alle Kinder müssen 
Schwimmen lernen“  

 

Inhalt 

_Erwerb der Rettungsfähigkeit – als Voraussetzung Schwimmunterricht zu erteilen (s. o.) 

_Zusätzliche Schwimmkurse am Samstag (für ca. 100 Kinder) 

_Begleitender Schwimmunterricht: Mit Hilfe der Stadtwerke Neuss wurden zwei halbe 
Stellen eingerichtet, Fachkräfte helfen im gesamten Vormittagsbereich als Zweitkraft bei 
allen Grundschulen mit. An einem Tag übernahm der Neusser Schwimmverein in der St. 
Konrad Schule den begleitenden Unterricht. In Dormagen steht ebenfalls eine zusätzliche 
Fachkraft den Grundschulen zur Verfügung (Allen Grundschulen im Stadt, Süd- und 
Nordbad in Neuss steht eine zweite Fachkraft zur Verfügung). 

 

_NRW kann schwimmen: In den Oster-, Sommer- und Herbstferien wurden insgesamt 

40 Schwimmkurse mit ca. 400 Schülerinnen und Schülern (z. T. auch   
Kindergartenkindern) angeboten. Unterstützung gab es durch das Land NRW, den 
Neusser Schwimmverein und die TG Neuss. 

 

Über die Geschäftsstelle des Ausschusses für den Schulsport werden die Schulen 
informiert, die Kurse veröffentlicht und eingeteilt.  

 

Frau Hug stellte das Gesamtprojekt „Schwimmen“ des Rhein-Kreises Neuss als 
Pilotprojekt den Beratern der Bezirksregierung vor. Die Bezirksregierung hat vieles davon 
für ihre Planung der Offensive „Schwimmen lernen in der Grundschule“ übernommen. 

 

 

_Ansprechpartner für die Fachkräfte und Schulleitungen in Fragen von 

Bewegung, Spiel & Sport im Schulprogramm der Schulen 

 
Betreuung durch den Berater und über die Bewegungswerkstatt, eine Einrichtung, 

die nicht viele Kommunen in NRW besitzen. Die Bewegungswerkstatt ist eine 
Einrichtung des Rhein-Kreises Neuss, die im Medienzentrum untergebracht ist. Hier 
können besonders Schulen und Kindergärten Materialien zu folgenden 
Bewegungsbereichen kostenfrei ausleihen: 

- Wasser 
- Sportspiele 
- Abenteuer und Zirkus 
- Psychomotorik 
- Schulhofspiele 
- Literatur  
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Es stehen Ansprechpartner zum Thema Sport, Spiel und Bewegung zur Verfügung 
und leisten Unterstützung bewegungsreicher Veranstaltungen wie z. B. 

- Klassenfeste 
- Spielfeste 

und geben Fortbildungen zu bewegungsorientierten Themen. Nach Absprache ist ein 
Besuch oder eine Vorstellung im Unterricht möglich. 

- Neue innovative Ideen zur Mobilisierung der Schülerinnen und Schüler 
- Neue außergewöhnliche Spiel- und Sportmaterialien 
- Unterrichtsbeispiele nach den Wünschen der einzelnen Schulen 
- Vorschläge zur Gestaltung von Geräteparcours 

 

Der Flyer der Bewegungswerkstatt wurde allen Schulen zur Verfügung gestellt, die 
Liste der ausleihbaren Materialen gibt es im Internet unter: 

_www.rhein-kreis-neuss-macht-sport.de/sport/de/Bewegungswerkstatt 

 

 

_ Organisation von Schulsportwettkämpfen im Bereich der Grundschulen, 

der Förderschulen und der weiterführenden Schulen 

 
Im Bereich der Grundschulen haben Sportfeste mit je ca. 150 Schülerinnen 
und Schülern stattgefunden im Basketball (Spieltreff), im Handball 
(Zwergen-Cup), im Tennis (Regional- und Kreisentscheide) im Schwimmen 
(Kreisschulsportfest). Durchgeführt werden konnten die Sportfeste über den 
Ausschuss für den Schulsport nur, da die Ausrichtung von Vereinen und Stützpunkten 
übernommen wurden.  

Basketball: TG Neuss  

Handball: Neusser HV,  

Tennis: Tenniskreis Neuss, 

Schwimmen: Neusser Schwimmverein 

Teilnahme von ca. 2000 Schülerinnen und Schülern in ca. 40 Schulsportfesten in 18 
Sportarten vom Kreisschulsportfest über Bezirks- und Landesfinals bis zum 
Bundesfinale Jugend trainiert für Olympia. 

 

Am 21.03.2018 fand das Sportfest It`s showtime mit allen Schülerinnen und 
Schülern der drei Förderschulen Mosaikschule Grevenbroich, der Schule am Nordpark 
Neuss und der Sebastianusschule Kaarst mit dem Förderschwerpunkt „geistige 
Entwicklung“ statt.  

 
Die Förderschulen mit den Schwerpunkten Lernen und emotionale Entwicklung 
führten ebenfalls 3 eigene Sportfeste in den Sportarten: Fußball Jüngere - Ältere, 
Badminton und Schwimmen durch. 

 

Dank gilt dem Rhein-Kreis Neuss, der diese Sportfeste finanziell unterstützt. 
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_ Unterstützung von Schülersportgemeinschaften, Talentsichtungs- & 

Fördergruppen: 

 
Es wurden 72 Schülersportgemeinschaften und 71 Talentsichtungs- und 
Trainingsgruppen in Kooperation von Schule und Vereinen eingerichtet, darüber 
hinaus 7 weitere Gruppen an der Sportschule NRW - Norbert-Gymnasium und Bertha 
von Suttner Gesamtschule. Der AfS bewilligt und wird mit ca. 65.000,- € durch das 
Land und den Landessportbund unterstützt. Zusätzliche Mittel von 16.000,- € 
erhalten die Leiter der Sichtungs- und Trainingsgruppen durch den Rhein-Kreis 
Neuss. 

 

Die Bezirksregierung und das Schulministerium sind daran interessiert, dass alle 
Kinder im außerunterrichtlichen Sport in Bewegung gebracht werden. 

 

 

_ Mitarbeit im Netzwerk „Gesunde Kindergärten und Schule“ – Fitnetz 

Mitvorbereitung der Fachtagung 

 

In den geschäftsführenden Ausschuss wurden folgende Personen gewählt oder 
gehören diesem an: 

 

Plöger, Ulrich   Vorsitzender Schulrat     Generale Sport  

Rehmes, Ulrich  Stellv. Vorsitzender     Bertha von Suttner Gesamtschule 

Hug, Gisela    Geschäftsführerin     Kreissportamt Rhein-Kreis Neuss 

Neunzig, Gregor  Berater Gymnasien     Pascal-Gymnasium Grevenbroich 

Dicken, Alexander  Berater Gymnasien     Pascal-Gymnasium Grevenbroich 

Freiberg-Nolten, Margit Berater Berufskollegs    Berufskolleg Neuss Weingartstr. 

Spangenberger, Wolfg. Beisitzer Realschulen    Realschule Neuss-Holzheim 

Frank Riedel   Beisitzer Gesamtschule    Gesamtschule Norf 

Yilmaz, Deniz   Beisitzer Grundschule    Gebrüder Grimm GS Erfttal 

Caspari, Matthias  Beisitzer Förderschule    Joseph-Beuys Schule Neuss 

Spadzinski, Sandra  Beisitzerin Sekundarschule    Comeniusschule Neuss 

Hohlstein-Jansen, Birte Beisitzerin besondere Aufg.  GGS Herrenshoff 


